
GEMEINSAM.
GUT. LEBEN.

ALEXANDER BAUER,
Kriminalhauptkommissar
„GEMEINSAM – GUT – LEBEN in
Schwaikheim. Dafür setze ich
mich engagiert, kritisch und ver-
antwortungsbewusst ein.
Sozialer Zusammenhalt ist für
mich ein gutes Stück unserer
gemeinsamen Heimat!“

OLIVER EHNISS,
Zahntechnikermeister
„Ich kandidiere für den Gemein-
derat, weil Bürgerbeteiligung
für das Gemeinwesen wichtig ist
– und das gerade in einer auf-
strebenden Gemeinde wie
Schwaikheim.

JANA GROSSMANN,
Betriebswirtin
„Ich möchte mich im Bereich
Kinderbetreuung beteiligen,
damit Vereinbarkeit von Familie
und Beruf weiterhin verbessert
wird. Eine Art Mehrgeneratio-
nenhaus wäre ein persönliches
Themenfeld.  Alte und junge
Menschen sollen einen Ort
bekommen, an dem sie sich in
gesellschaftlichem Miteinander
austauschen.“

ANJA WENNINGER,
Dipl.Verwaltungswirtin 
„Wie sieht Schwaikheim 2025
aus? Die Ortsmitte, die Schule,
die Betreuungsmöglichkeiten,
Energieversorgung und Umwelt,
der Verkehr, das Wohnen, Leben
und Einkaufen? Schwaikheim
geht in eine spannende Zukunft,
die ich gemeinsam mit den
Bürgerinnen und Bürgern
gestalten möchte – 
Entscheidungen treffen für 
unseren Ort!“

BIANKA BAUER,
Polizeihauptmeisterin
„...weil es für uns Mütter wichtig
ist Familie und Beruf vereinba-
ren zu können. Dazu gehört eine
gute und verlässliche Kinder-
betreuung, die für alle bezahl-
bar sein muss!
Als Jugendsachbearbeiterin
erfahre ich täglich von den
Sorgen unserer Jugendlichen,
aber auch von ihren Wünschen
und Ideen.
Dafür setze ich mich ein!

ERCAN SEREN
Kfz-Technikermeister
„Ich möchte mich im Gemeinde-
rat für die sichere Zukunft 
unserer Kinder und die Belange
aller Mitbürger und Vereine in
Schwaikheim einsetzen. 
Auch die Jugendarbeit in der
Gemeinde liegt mir sehr am
Herzen. Hier wird in der
Gemeinde einiges geleistet. 
Ich möchte die Jugendarbeit för-
dern und bedarfsgerecht aus-
bauen.“

1WIR wollen: Durch eine
lebendige Demokratie

eine nachhaltige Entwick-
lung für Schwaikheim
gestalten. Die Bürgerinnen
und Bürger sollen Lust bekom-
men, sich  einzumischen, an
Entscheidungen zu beteiligen
und sich für die Politik vor Ort
zu interessieren. Kommunal-
politik muss transparent sein!

2WIR sagen: Bürger-
schaftliches Engage-

ment, ein reges Vereins-
leben und kulturelle Viel-
falt machen unsere Ge-
meinde für alle lebenswert.
Verantwortung zu übernehmen
für seine Mitmenschen, seine
Umwelt und seine Gemeinde,
sich zu engagieren für eine
gute Zukunft in Schwaikheim –
dafür Menschen zu motivieren
und sie dabei zu unterstützen
ist uns wichtig. 

3WIR fordern: Gute
Bildungs- und Betreu-

ungsangebote sind unver-
zichtbare Bausteine für ein
familienfreundliches
Schwaikheim. Gleiche Chan-
cen für alle sind unverzichtbar,
um ich im Leben und im Beruf
frei entfalten zu können. Die
Vereinbarkeit von Familie und
Beruf ist eine wichtige Voraus-
setzung dafür. Die Schule wird
mehr und mehr vom Lern- zum
Lebensort.

Unser Team für den
Gemeinderat in Schwaikheim

4WIR erkennen:  Der
demographische

Wandel in Schwaikheim –
für uns Herausforderung
und Chance. Alter darf
nicht nur unter dem
Stichwort Hilfebedarf gesehen
werden. Wir brauchen die akti-
ve Beteiligung und Lebens-
erfahrung älterer Menschen im
alltäglichen Miteinander und im
Ehrenamt für die Gemeinschaft.

5WIR entwickeln: Infra-
struktur in Schwaikheim

– so bleiben wir attraktiv.
Damit Schwaikheim zukunftsfä-
hig bleibt, muss seine Infra-
struktur gepflegt und ausge-
baut werden. Einkaufen, Woh-
nen und Leben ist die eine Seite
– die andere ist die Daseinsvor-
sorge, von der Bücherei bis zur
Kläranlage.

6WIR planen: Schwaik-
heim als Wirtschafts-

standort attraktiv erhal-
ten. Schwaikheim ist ein inte-
ressanter Standort. Dies muss
so bleiben und kann gefördert
werden – von einer nachhalti-
gen Energieversorgung über
Wohnangebote bis hin zu einer
guten Infrastruktur und famili-
enfreundlichen Betreuungs-
angeboten. Die Zusammen-
arbeit mit der Wirtschaft ist
wichtig.

7WIR regen an: Nach-
haltige Mobilität auch

in Schwaikheim fördern.
Mobil sein ist für  uns  unver-
zichtbar. Aber: es geht auch
anders! Nachhaltige Mobilität
heißt z.B. Autos teilen und
alternative Antriebe einsetzen. 

8WIR handeln: Teilhabe
fördern – unser Mit-

einander gewinnt durch
Vielfalt. In Schwaikheim leben
viele Menschen aus anderen
Ländern. Sie sind für uns eine
Bereicherung. Denn: WIR alle
sind Schwaikheim – egal wel-
cher Herkunft! 

9WIR wissen: Der Schutz
der Umwelt und ein

nachhaltiger Umgang mit
Energie ist heute und für
die Zukunft wichtige Auf-
gabe für uns alle. Die Ge-
meinde wird ihrer Vorbildfunk-
tion beim Umwelt- und Klima-
schutz gerecht. Energie zu spa-
ren, effizient zu nutzen und
regenerativ zu erzeugen, ist
unser Ziel.

10WIR sorgen vor: Ein-
nahmen und Ausga-

ben im Haushalt sollen sich
an den gemeinsam erarbeiteten
Zielen orientieren.
Schuldenfreiheit ist kein Wert
an sich. Es ist jedoch wichtig,
auch den nachfolgenden Gene-
rationen (finanzielle) Hand-
lungsspielräume zu garantie-
ren.

Wir haben es geschafft: Schwaikheim hat eine Gemeinschaftsschule.
Damit investieren wir in eine der wichtigsten Quellen für ein Leben
in sozialer Sicherheit und Demokratie. Die Chancen werden für alle
Kinder verbessert, in ihrem Beruf und in ihrem Leben erfolgreich
bestehen zu können. Damit die Schule ihre Aufgabe erfüllen kann,
braucht sie engagierte Lehrerinnen und Lehrer, die von begeisterten
Eltern unterstützt werden. Vor allem aber auch die Gemeinde muss
alles tun, um die Voraussetzungen für eine gute Weiterentwicklung
zu schaffen. Auch hier hilft dann der Blick über den Tag hinaus und
der Mut, rechtzeitig die notwendigen Pflöcke zu setzen.


